
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Priester (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Priester&oldid=97311)

In der Bibel, genauer im Neuen Testament, berichtet der Brief an die Hebräer über

den . Im Brief steht, dass Jesus der Hohepriester ist. Er sei

in den heiligsten Bereich des Tempels hineingegangen. Mitgenommen habe er nicht

das  eines Opfertiers, sondern sein eigenes Blut, das er bei

seinem Tod am Kreuz vergossen habe. Dies beschreibt auch die Geschichte des

.

In der Katholischen Kirche gibt es viele Priester. Sie müssen Theologie studieren,

damit sie zum  geweiht werden können. Dabei versprechen

sie, der Kirche treu zu dienen und sich dem  zu unterstellen.

Sie versprechen auch, nicht zu heiraten, das nennt man Zölibat. Ein Priester kann

Kinder taufen, die  hören, kranke und sterbende Menschen

salben, Ehen schließen, das Abendmahl feiern und so weiter. Ein Priester kann

auch  werden. Dann ist er verantwortlich für die Gemeinde.

Im evangelischen und reformierten  gelten alle Menschen als

Priester. Es gibt aber Pfarrer. Sie werden zum Teil auch Pastor genannt und sind

verantwortlich für die . Sie müssen Theologie studieren. Sie

werden aber nicht zu Priestern geweiht, sondern zu Pfarrern ernannt.


